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Auch in Ihrem Geschäft:
Der Milliardär und die Schauspielerin: (Schein-)Verlobte gesucht
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Arrogant & Sexy: Mein mysteriöser Milliardär
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Von einem Wolf verführt
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Insolent Lover
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Sexy Love - Liebe im goldenen Käfig
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Sexy Love - Liebe im goldenen Käfig]
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1. Let's rock
Von der Bühne aus wirkt der leere Saal riesengroß. Ich habe beinahe Lust zu schreien, um zu sehen, ob es ein Echo gibt – aber die Soundtechniker wären darüber vermutlich nicht so begeistert. Egal, meine Kehle ist für sowas in diesem Moment eh viel zu zugeschnürt.
„Hast du Lampenfieber?“, fragt eine Stimme hinter mir.
Ich drehe mich blitzschnell um und stehe vor Trevor. Vor lauter Stolz streite ich das ab („Ich und Angst? Niemals!“), aber ich kann weder meine feuchten Hände verbergen noch mein Herz, das etwa hundertmal in der Minute schlägt. Ich antworte frei heraus:
„Ich habe noch nie in einem so großen Saal gespielt.“
Das Filmore ist musikalisch gesehen einer der angesagtesten Orte in San Francisco. Es fasst angeblich 8 0 0  Personen, aber gerade habe ich den Eindruck, dass hier eher 8.0  0 0  Menschen rein passen.
Was hat mich nur geritten, als ich mich darauf eingelassen habe?
Kleine Spielorte oder Konzerte unter freiem Himmel, okay, damit kann ich umgehen. Das hier ist aber eine Nummer größer. Den wirklichen Profis vorbehalten. Und ich bin kein Profi.
„Ach weißt du“, muntert Trevor mich auf, „deine Gitarre ist noch immer dieselbe.“
„Ja, aber … Schau mal, sie haben Kristalllüster! Haben die denn keine Angst, dass die den Zuschauern auf den Kopf fallen?“
Trevor lacht auf und tätschelt mir den Kopf, was ich auf den Tod nicht ausstehen kann.
„Du wirst dich super schlagen.“
„Aber ich bin allenfalls Fortgeschrittene.“
Vielleicht ist es das, was mich am meisten aus der Fassung bringt: Alle Welt wird mich mit der Band sehen und darauf schließen, dass ich mit gutem Recht dazugehöre.
„Du kommst bereits besser klar als Ridge“, geht Hudson dazwischen, während er sein Mikro regelt. „Bei der Musik geht es nicht nur um Technik. Das Wichtigste ist das Feeling.“
Zum Spaßen aufgelegt, fängt Trevor an, „I feel good“ zu summen. Ich versetzte ihm einen Stoß mit dem Ellenbogen.
„Zum Glück bist du Gitarrist und nicht Sänger.“
„Jedenfalls hast du gelächelt. Das wird schon, keine Sorge. Jeder ist vor einem Konzert gestresst.“
„Sogar du?“
„Ich bin immer für Ausnahmen gut“, gibt er mit breitem Lächeln an.
Ohne Worte ...
Abgesehen davon hat er Recht: Jimmy ist dabei, die Soundtechniker verrückt zu machen mit seinem Wunsch, Perfektion zu erlangen, und Matt trommelt nervös auf seinen Instrumenten herum. Nicht mehr lang, dann werden die Türen geöffnet.
Ich frage mich, ob ich mit der Zeit cooler werde ...
Eine idiotische Frage: Meine Tage in der Band sind gezählt, ganz egal, wie das „Feeling“ ist. Ich habe schon verstanden, dass sie nicht sogleich nach einem Ersatz suchen werden, aber das Auslandsjahr an der Uni wird eines Tages zu Ende sein. Im nächsten Juli werde ich nach Frankreich zurückkehren, was auch immer passieren mag und sogar, wenn ich dann immer noch mit ihnen spiele. Außerdem habe ich den Eindruck, dass die Zeit doppelt so schnell vergeht, seit ich hier angekommen bin. An allen Straßenecken stößt man bereits auf Halloween-Deko. Die Unbesorgtheit des Sommers hat sich verflüchtigt, ohne dass ich vom Herbst wirklich profitieren konnte. Ich versuche verzweifelt, mein Studium mit Sun Juice in Einklang zu bringen, auch wenn ich eigentlich ganz genau weiß, dass der Moment kommen wird, in dem ich mich entscheiden muss. Ich werde nicht für alle Ewigkeit damit fortfahren können, die Trapezkünstlerin zu spielen. Auch nicht, wenn es um mein Gefühlsleben geht.
Ich habe Joshua noch immer nicht zurückgerufen.
Bereits zwei Wochen ... Was mich nicht davon abhält, alle zehn Minuten mein Handy zu checken in der Hoffnung, dass er seine Haltung noch einmal überdenkt. Dabei würde selbst eine Nachricht von Penny mich glücklich machen. Aber nichts zu machen: Er hat keinen Zweifel daran gelassen, dass ich an der Reihe bin, und daran hält er sich.
Was für ein Sturkopf!
Gut, um ehrlich zu sein, bekleckere ich mich auch nicht gerade mit Ruhm, wenn es darum geht, wie ich mit der Krise umgehe. Ich habe Jane zweimal wiedergesehen, nachdem ich mich in der Stadt mit ihr getroffen hatte. Sie hat mir dermaßen überschwänglich dafür gedankt, ihre erneute Schwangerschaft zu akzeptieren (ganz im Gegensatz zu Joshua, der seit dieser Ankündigung keinen Fuß mehr in ihr Haus gesetzt hat), dass ich immer noch befürchte, ein schweres Erdbeben auszulösen, wenn ich Joshua als meinen Partner und nicht als meinen „Beinahe-Bruder“ vorstelle.
Nach wie vor bin ich der Meinung, dass nichts zu sagen die beste Lösung darstellt.
Zumal ich nichts zu verkünden habe, jetzt, wo ich seit dem fatalen Abend nichts mehr von ihm gehört habe. An manchen Abenden fehlt er mir dermaßen, dass ich drauf und dran bin, die ganze Welt wissen zu lassen, dass er zu mir gehört – zum Teufel mit den Konsequenzen. Ich habe drei Millionen Mal seinen Namen in meinem Adressbuch aufgerufen. Und jedes Mal hat mich der Mut verlassen, ehe ich auf „Anrufen“ gedrückt habe.
Ich bin genauso feige wie unentschlossen.
Nur eine gute Seite hat die Situation: Ich habe angefangen, mich unermüdlich in die Arbeit hineinzuknien, um meinen Rückstand in den Kursen wieder aufzuholen. Zumindest denke ich (fast) nicht mehr an Joshua, solange ich meine Nase in Bücher über Akustik stecke.
„Bereit?“, wirft Trevor mir zu.
Kein Stück.
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